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Hinweis: Zu jedern Überprüfungsprotokoll gehört eine Lageskizze der Sportanlage, auf der alte dort
befindlichen Faustballfelder, unabhängig von ihrer Eignung für Bundesligaspiele, einzutragen und mit
Nummern zu bezeichnen sind, Bei den für Bundesligaspiele geeigneten Fetdern ist zusäElich der
vorhandene Auslauf einzuzeichnen.
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1. Bezeichnuno der Sportanlaoe: Faustballanlaqe Askö Laakirchen
2. Anschrift: Obertshausenerstraße
3. Telefon: 0699 {{5 70 777 (Karl Brunnbauer} Fax:
4. Wie viele Faustballfelder sibt es auf der Anlaqe insqesamt: 6 (50 x 20 m)
5. \Me viele davon sind für Bundesligaspiele und ÖfBB - Veranstaltungen geeignet: 4

Welche Nummern haben diese Felder auf der Lageskizze: 1-2-34
5.1. Sind deren Pfosten freistehend? JA E NEIN E
5.2. lst eine Vorrichtung zum Spannen des 6 cm breiten Netzes bzw. der 8 mm Leine vorhanden?

JA x NEIN fl
5.3. Auf welche Netzhöhe können die Pfosten eingestellt werden?

2,00m I 1,90m X 1,80m X
5.4. lst der vorgeschriebene Auslauf vorhanden?

Auslauf Hinterlinie (Soll = 8,00m): JA X
Auslauf Seitenlinie (Soll = 6,00m): JA X
Bei zwei benachbarten Spielfeldern gilt ein seitlicher bary. ruckwärtiger Auslauf für beide
Felder. lst das nicht der Fall, dann bitte angeben, bei welchem Feld die vorgeschriebenen
Maße nicht erreicht werden. Auf der Lageskizze sind die zu geringen lstmaße zu
unterstreichen. Bei gleichzeitiger Nutzung bei 2 Feldern (Auslauf zu gering)

5.5. Hängen irgendwelche Gegenstände (2.8. Aste oder Leitungen) in den Luftraum über den
Spielfeldern bzw. deren Auslauf? JA fl NEIN X
Wenn ja, dann bitte angeben worum es sich handelt, bei welchem Feld und wo (eventuell in
Laoeskizze ankreuzen) das ist.

1,60m X
NEIN E
NEIN E

Gibt es eine elektrische Anzeigetafel und ist diese für Meisterschaftsspiele verfügbar?
JA X NEIN f]

Wenn nein, /??üssen manuell zu betätigende Anzeigetafeln bereitgestellt werden.

6.

7. Sind Bänke für Wechselspieler und Betreuer vorhanden? JA NEIN
JA8. Gibt es Sitzoelesenheiten für Zuschauer? NEIN

9. Anzahl dervorhandenen Garderoben: 2
Sind diese versperrbar? JA X NEIN X

10. Gibt es eine ausreichende Anzahlvon Warmwasserduschen in den Garderoben?
JA XI NEIN N

11. Gibt es für die Schiedsrichter eine eiqene Garderobe? (Glubraum) JA NEIN
12. lst eine Lautsprecheranlaoe vorhanden? JA NEIN
13. Sonstiqes :

Prüfer:
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